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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden,

kaum wurden für die Saison 2011/2012 in allen Bereichen die 
Weichen gestellt, ist sie auch schon wieder mit Vollgas gestartet.

Allen Aktiven aber auch den Trainern und Betreuern wünsche 
ich für die nächsten Monate neben eine Menge Spaß bei der sportlichen Betätigung,
Gesundheit und viel Glück und Erfolg bei den Punktspielen.
Und… vergesst dabei nicht die „dritte "Halbzeit“ in unserem Klubhaus!
Wie in jedem Jahr begrüße ich wieder viele neue Mitglieder in unserem Verein. Ich hoffe, dass 
sie sich bei uns „Germanen“ an der Ohestraße wohl fühlen und sehr viel Spaß an ihrer Sportart 
haben werden.
Auch wenn nicht gleich alles so laufen sollte, wie man sich es persönlich oder als Mannschaft 
vorgestellt hat, sollte man nicht zu schnell den Mut verlieren und den Kopf in den Sand 
stecken.Eine Saison ist lang und erst am Ende wird abgerechnet.

Das gilt sowohl für unsere beiden Herrenmannschaften, die in diese Saison mit Spielerkadern 
gestartet sind, deren Durchschnittsalter weit unter 25 Jahre liegt, aber auch für unsere jungen 
Fußballer, die ggf. neue Spielkameraden um sich herum haben oder sich vielleicht in einer 
neuen Altersgruppe bzw. in einer anderen Spielklasse einleben und beweisen müssen.
Interessant dürfte es sein, wie sich die Integration der A-Jugend in die Fußball-Herrensparte 
auswirken wird.
Die Sparte ist nämlich ab dieser Saison auch für diesen Bereich mit verantwortlich.
Gespannt blicken wir auch darauf, wie sich die neu formierten Mannschafften der Tischtennis-
Sparte schlagen werden.

Am 18. September haben die Germanen beim Brunnenfest wieder Flagge gezeigt. Unsere 
erfahrenen Fußballkameraden haben tüchtig Bier ausgeschenkt, während die Damen aus der 
Gymnastiksparte durch Altbierbowle und andere leckere Sachen das Getränkeangebot erweitert 
haben.

Wie man sieht, gibt es ständig irgendetwas im oder für den Verein zu tun und es werden immer 
wieder fleißige Helfer benötigt.
Dabei ist es egal,
• ob es sich um die Unterstützung bei Veranstaltungen aller Art handelt,
• ob es im sportlichen Bereich Tätigkeiten als Trainer/Betreuer, Platzkassierer
 oder auch als Stadionsprecher sind,
• ob Arbeiten auf dem Sportgelände oder am Klubhaus gemacht werden müssen 
• ob es um die Erledigung diverser Aufgabenfelder der Vorstandsarbeit geht.
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Türkische Lehmofenspezialitäten
Inh. Semra Bıçakçı

www.restaurant-dilara.com

Tel.: 0511 / 860 28 71
Fax: 0511 / 860 28 79

Hildesheimer Str. 239 A
30880 Laatzen

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
17:00 bis 24:00 Uhr
So. und Feiertage:
12.00 Uhr bis 24.00 Uhr
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Eine sportliche Betätigung wird für alle Mitglieder immer der Anlass des Vereinsbeitritts sein, 
doch ohne sonstiges aktives Engagement der Mitglieder könnte ein Verein nicht existieren und 
funktionieren.
Das gilt im Übrigen auch für die Mithilfe durch Eltern aus dem Jugendbereich.
Bislang ist es immer noch gelungen aus dem Verein heraus diesen Anforderungen quantitativ 
und qualitativ nachzukommen. Aber an dieser Stelle sollte einmal angezeigt werden, dass die 
Ressourcen ziemlich ausgeschöpft sind und die Belastung Einzelner eigentlich zu hoch ist.
Über weitere Hilfe und zusätzliche Helfer würden wir uns sehr freuen. Alle Vorstandsmitglieder 
stehen hierzu als Ansprechpartner für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Am 5.10.2011 wollen wir mit unserer neu gestalteten Homepage online gehen. Ich hoffe, dass 
die modifizierte Internetseite des Vereins zu einer verbesserten Information und auch Kommu-
nikation sowohl für externe als auch vereinsinterne Besucher unseres Online-Portals beitragen 
wird.
Mit www.sv-germania-grasdorf.de aktuell und erfolgreich zu sein, wird sehr davon abhängen, 
welche Bereitschaft die einzelnen Vorstandsbereiche, Sparten und Mannschaften und auch 
Vereinsmitglieder mitbringen werden, um die Seite mit Inhalten aktiv und konsequent zu 
füllen und somit zu beleben.
Mein Dank gilt jetzt schon dem Sportkameraden Olaf Koch, der als unser neuer Webmaster 
durch sehr viel Engagement, Zeit und Arbeit wesentlich zur Fertigstellung unseres Internetauf-
tritts beigetragen hat.

Ihr/Euer

 
Wolfgang Weiland

Spartenleitung

Nachdem die Saison jetzt schon wieder fast 2 Monate alt ist, sind unsere Herrenmannschaften 
insgesamt gesehen gut in die Saison gestartet. In der Kommunikation zwischen den Mann-
schaften sollte noch einiges verbessert werden. Gespräche zwischen den Trainern müssen noch 
weiter vertieft werden,  um die gesteckten Ziele der Saison zu erreichen. 
Unsere 1. Herren hatte einen guten Saisonstart, der Hoffnung macht, das gesteckte Ziel 
„Wiederaufstieg“ zu erreichen. Die stark verjüngte Mannschaft, die teilweise mit einem 

Mit dem Sparkassen-Sportfonds Hannover unterstützen wir den Breitensport in der Region Hannover 
mit bis zu 100.000 Euro jährlich. Informationen dazu finden Sie unter www.sparkassen-sportfonds.de

Fit für die Zukunft: Vereinsförderung 
mit dem Sparkassen-Sportfonds.

Sparkasse
Hannover

Fair. Menschlich. Nah.
Vereine, jetzt bewerben!

Nachhaltige Sportförderung
für die Region Hannover, z.B.:

Jugendprojekte
Talentförderung
Kooperationsmaßnahmen 
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Altersschnitt unter 22 Jahren aufläuft, erfüllt die in sie gesetzten Erwartungen. Schwer zu 
kompensieren sind nur die schweren Verletzungen von Damian Brezina und Niklas Behrens, 
die beide mit einem Kreuzbandriss längere Zeit ausfallen.
Das jüngste Kind der Herrenabteilung, die A-Jugend hat noch einige Anlaufschwierigkeiten, 
nach dem sie durch den großem Umbruch 10 Spieler altersbedingt an unsere 1. und 2. Herren 
abgab.
Die dazugestoßenen Spieler aus der B-Jugend müssen noch integriert werden, wobei das Trai-
nerteam Florian Büchler, Jannik Hilker und Andreas Scholz dies sicher in den nächsten Spielen  
umsetzen wird.
Unsere 2. Herren unter der Führung von Walter Schmidt muss sich auch noch finden, der 
Trainer versucht  seine Spielphilosophie  der Mannschaft weiterzugeben. 
In den letzten Spielen zeigt sich, dass die Truppe dies langsam erfolgreich umsetzt. 
Die Ü32 ist super in die Saison gestartet, noch keine Niederlage, in allen Wettbewerben 
vertreten bzw. gut platziert: Kreispokal, Quali. Niedersachsenmeisterschaft  sowie Meister-
schaft. Nur weiter so!
Die Ü40 zeigt auch ihre Klasse, das Ziel Meisterschaft ist noch nicht aus den Augen verloren, 
erst eine Niederlage in den Punktspielen. Super Bilanz, die Spieler der Ü32 helfen hier auch 
immer wieder aus.
Eine gute Zusammenarbeit zwischen beiden Mannschaften trägt hier jetzt Früchte.
Und dann haben wir ja noch unsere „Mädels“, die ihre erste Saison auf Großfeld als „11er“  
spielen. Zwar haben sie nur einen kleinen Kader, doch die Zuverlässigkeit der Mädels ist top. 
Man kann mit den Mannschaften in der Staffel mithalten, das zeigen die ersten Spiele. 
Erfolge in der Punktspielserie stehen schon zu Buche und im Pokal hat man die Runde der 
letzten Acht auf Kreisebene erreicht.
Bei allen Mannschaften lohnt es sich vorbeizuschauen, da der Zusammenhalt innerhalb der 
Mannschaften stimmt. Auch untereinander wird sich unterstützt und angefeuert, was man bei 
allen Heimspielen und auch Auswärtsspielen dieser Mannschaften immer wieder feststellen 
kann.

Die Spartenleitung

Schiedsrichter

Es geht weiter bergauf.
Hallo liebe Germanen-Freunde,
auch wir sind in die neue Saison gestartet und das mit einigen positiven Aspekten. Aber der 
Reihe nach, zunächst war es ein sehr schöner Saisonabschluss, das ich zusammen mit den 
Assistenten Nick Durka und Dat Huynh ein Relegationsspiel zweier Kreisligisten zur Bezirks-
liga pfeifen durfte. Hier konnten wir beim Spiel TSV Bisperode – FC 08 Boffzen (Endstand 
0:3) vor gut 350 Zuschauern beweisen, wie gut wir drei zusammen harmonieren und bekamen 
nach dem Spielende viel Lob von den Offiziellen, Spielern und Zuschauern. 
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Ebenso war das Bezirkspokalspiel der 3. Runde Ende August zwischen dem FC Eldagsen und 
dem SV Bavenstedt (Endstand 2:5) eine tolle Erfahrung. Tobias Rüffer konnte auf Grund 
seiner guten Leistungsprüfung seinen Platz im Coachingkader des Kreises halten.
Glückwunsch dazu!! Auch Nick Durka und Dat Huynh fahren inzwischen in der Landesliga als 
Assistenten mit. Als einziger Abgang haben wir Emal Fakhri, der aufgehört hat, zu verzeichnen. 
Dafür konnten wir allerdings mit Heiko Büttner vom SSV Sehnde-Süd einen Neuling bei 
uns begrüßen. Er ist Herren-Schiedsrichter in den unteren Kreisklassen und seit über zehn 
Jahren als Schiri aktiv auf dem Sportplatz. An dieser Stelle möchte ich nochmal Heiko bei uns 
willkommen heißen. 
Beim gerade zu Ende gegangenen Anwärter-Lehrgang in Garbsen konnten Baktas Mahboubi 
und Julius Jagau die Prüfung erfolgreich gestalten. An dieser Stelle Glückwunsch an die beiden. 
Wir hoffen, dass Sie möglichst lange als Schiedsrichter aktiv sein werden. Mit den beiden sind 
wir nun wieder 15 aktive Schiedsrichter und brauchen, so hoffe ich zumindest, keine Strafen 
mehr befürchten. Toi! Toi! Toi! Ein Dankeschön für die Tipps der Anwärter der letzten Jahre 
möchte ich hier nochmal an Peter Seemann, Gerd Kleine Börger, Andreas Ekert und Peter 
Hellemann aussprechen. Vielleicht schafft ja der eine oder andere Schiedsrichter in den näch-
sten Jahren den Sprung nach oben in höhere Spielklassen. Die Zukunft wird es zeigen.

Sascha Meinecke (SR-Obmann)

1. Herren

Nach dem Abstieg ist innerhalb der Mannschaft der Bezirksligaalltag eingekehrt, was nicht 
bedeutet, dass das Ziel der Rückkehr in die Landesliga kein Thema sei. Im Gegenteil! Eindeutig 
auf dieses Ziel eingestimmt wird die Mannschaft durch den Trainer, der fest an dieser Sache 
festhält und den Germanen diesen durchaus steinigen Weg zutraut und keine Zweifel 
aufkommen lässt. 
Von den derzeit sechs Punktspielen sind vier gewonnen worden. Gleich zu Beginn der 
Spielserie kam es wieder zu einer kleinen Serie von Verletzungen die dazu führte, dass 
Leistungsträger wie Stefan Sauer, Daniel Schmidt und Neuzugang Damian Brezina sowie 
der aus der A-Jugend gewechselte Niklas Behrens teilweise über noch kommende Wochen 
ausfallen werden. Beim 1:0 Erfolg gegen MTV Almstedt konnte erstmalig Stefan Sauer über 
die komplette Spielzeit eingesetzt werden.
Insgesamt bestreitet in der kommenden Serie eine im Durchschnitt auffällig junge Mannschaft 
die Punktejagd. In einigen Begegnungen war das Eigengewächs Dennis Specht mit seinen erst 
25 Jahren der älteste Spieler!
Diese Mannschaft weiter zu formen und zu stabilisieren, hat sich Patrick Werner fest 
vorgenommen. Auch außerhalb des Spielfeldes ist das gute Verständnis und die Solidarität 
unter einander auffällig erkennbar. Hinter dem Team liegt eine dreitägige Vorbereitung bei 
Cuxhaven, die bei manchem in bleibender Erinnerung verankert sein wird…

Herren-FußballHerren-Fußball

Lange Weihe 67 · 30880 Laatzen
Tel. (0511) 22 10 22 · Fax (0511) 22 10 23

 ist nicht kopierbar!
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Mit einem mehr oder weniger spontanen Mannschaftsabend im Kabinengang haben sich auch 
die neuen Spieler als Sponsoren vorbildlich eingebracht. Vor dem Pokerturnier wurde Gyros 
vom Drehgrill mit entsprechenden Zutaten in fester und flüssiger Form gereicht. 
„Poli“, Vater von Athanasios Kyparissoudis, zeigte sein Können bei der Grilltechnik dieses 
riesigen Fleischspießes!! Danke noch mal dafür!
Aus dem Umfeld der Mannschaft verabschiedet hat sich als Betreuer Detlef Deppenmeier aus 
beruflichen Gründen. Mit Hingabe und Ernsthaftigkeit hat er sich während seiner Zeit der 
Tätigkeit für die Mannschaft eingebracht. Im gesamten Jahr 2010, als der Unterzeichner krank-
heitsbedingt kaum belastbar war, sorgte er mit seinem Einsatz dafür, dass es der Mannschaft 
so gut wie an nichts fehlte. Selten habe ich einen Vereinskollegen wie Detlef erlebt, der nahezu 
ständig ansprechbar war und Zeit opferte und Wege auf sich nahm ohne Groll oder Missmut. 
Die Mannschaft und ich haben Detlef für seinen Einsatz zu danken! 
Anerkennung findet daher auch die Zusage von „Poli“, der die Mannschaft mit betreuen 
möchte und seine Unterstützung zugesagt hat!
Bis zur Winterpause hoffen wir auf erfolgreiche Spiele und dass die jeweiligen Plätze lange 
bespielbar bleiben, damit der eine oder andere zu Ostern die Schokoladeneier einmal nicht im 
Strafraum suchen muss! 

Uwe Peter

2. Herren

„Noch reichlich Sand im Getriebe“
Die Fußballwelt hat zweifelsohne schon bessere Saisonstarts gesehen als den der 2. Herren 
in dieser Spielzeit in der 1. Kreisklasse 3. Aber auch schlechtere: Das legendäre Tasmania 
Berlin, die schlechteste Bundesliga-Mannschaft aller Zeiten, hatte anno 1965 nach dem 
fünften Spieltag zwar ebenso wie wir lediglich einen Sieg auf dem Konto. Immerhin ist unser 
Torekonto derzeit aber noch besser. Zugegeben, der Vergleich mit Tasmania hinkt ein wenig, 
denn von den spielerischen Fähigkeiten her – das haben die  ersten Vergleiche gezeigt – können 
wir mit der Konkurrenz ohne Weiteres mithalten. Allein, es sind die vielen Kleinigkeiten, die 
bislang der Sand im Getriebe der 2. Herren sind, und die wagen Aufstiegsambitionen vor der 
Saison bereits jetzt im Keim erstickt haben.
Seit Beginn der neuen Spielzeit ist Walter Schmidt Trainer der Reserve, und das Team musste 
sich erst einmal an den neuen Coach gewöhnen. Schnell stießen manche Spieler bei den unbe-
kannten Übungen der Vorbereitung an ihre körperlichen, vor allem aber an ihre koordinato-
rischen Grenzen. So dürften die grobmotorischen Bewegungsgebilde an der Koordinationsleiter 
als eingesprungener Knoten in den Beinen in die Turnergeschichte eingehen. Dass es auch im 
fußballerischen Bereich einiges zu feilen gab, wusste unser Coach spätestens, nachdem er im 
Training in bester Klitschko-Manier von einer verunglückten Flanke niedergestreckt wurde. 
Klarer K.O.-Sieg für das Fußball-Legastenikertum in der siebten Runde! 

Frauke Klar
Praxis für Physiotherapie

Am Thie 3b • 30880 Laatzen 
Tel. 0511/8 23 82 23 • E-Mail: physiotherapieklar@gmx.de 

Homepage: www.physiotherapie-klar.de

Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen und Privat

•	 Krankengymnastik
•	 Manuelle	Therapie	

nach	Cyriax
•	 Craniosacrale	Therapie
•	 Bobath-Therapie
•	 Brügger-Therapie

•	 McKenzie-Therapie
•	 Massage
•	 Fango-Packungen
•	 Heißluft
•	 Heiße	Rolle

•	 Extensionsbehandlung
•	 Elektro-Therapie
•	 Ultraschall-Therapie
•	 Manuelle	Lymphdrainage
•	 Kinesio	Taping

24 26
(0 5102)

BÄCKEREI – KONDITOREI
Café

Sonntags Kuchenverkauf 7.30 bis 12.00 Uhr.

Jeden Freitag Nachmittag auf dem Wochenmarkt
am Marktplatz beim Leine Center.

Geschäft: Osterstr. 24 · 30880 Laatzen/Gleidingen
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Doch da Urlaub, Verletzungen und zum Teil auch unentschuldigte Fehlzeiten Schmidt die 
Arbeit nicht einfach machten, war es auch nicht möglich, dass sich die Mannschaft einspielt. 
Vier Niederlagen in fünf Partien sprechen da eine deutliche Sprache. Immer wieder sorgten 
vor allem Unkonzentriertheiten für unnötige Gegentore – ein Trend, der sich bislang wie ein 
roter Faden durch Vorbereitung und Punktspiele zog. Da der Aufstiegszug bereits abgefahren 
sein dürfte, muss unsere Konzentration nun darauf liegen, uns als Mannschaft zu finden und 
die Neuzugänge zu integrieren. Dann sollte es möglich sein, dass wir in dieser Saison noch so 
manchem Klub einen Knüppel zwischen die Beine zu schmeißen können, auf das sie ebenso 
schön stolpern, wie wir an der Koordinationsleiter!

André Nowak

Alte Herren

Die Euphorie der diesjährigen Deutschen Meisterschaft in Weimar ist noch immer spürbar… 
Man merkt's an der gesamten Stimmung innerhalb der Mannschaft, aber durchaus auch am 
Zuspruch von außen. Der Spielerkader umfasst mittlerweile annähernd 30 Spieler, fast bei jeder 
Begegnung kann für den 15-köpfigen Kader munter durchrotiert werden. Die Erfolge sprechen 
eine eindeutige Sprache. Im Kreispokal wurde durch zwei klare Siege das Achtelfinale (in 
Arnum) erreicht. Auch die hochklassigen Gegner in der Qualifikation zur Niedersachsenmei-
sterschaft 2012 wurden in die Schranken gewiesen; 5:2 in Bettmar (Kreis Peine) und 2:0 gg. 
Jerstedt/Bredelem (Kreis Goslar) lauteten die Ergebnisse. 

Wir beraten Sie in allen Fragen zur Bestattung, jederzeit auch zu Hause!
Sarglager, Sterbewäsche, Gestellung der Totenfrau

sowie die Erledigung aller anfallenden Formalitäten.

Sievers
30880 Laatzen / OT Rethen
Hildesheimer Straße 346

Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen
 
Überführung • Vorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag
dienstbereit Tel. (0 51 02) 23 11

seit über
60 Jahren
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Jetzt wartet auf die Mannen um Spielertrainer Kadir Cepni am 03. Oktober um 11.00 Uhr an 
der heimischen Ohestraße der BW Neuhof. Sofern auch dieses Spiel siegreich gestaltet wird, hat 
man sich zum bereits fünften (!) Mal für die am 05. Mai 2012 in Barsinghausen stattfindende 
Niedersachsenmeisterschaft qualifiziert. Eine durchaus erwähnenswerte Information. Und auch 
im Punktspielbetrieb ist man nach vier Spieltagen in der Erfolgsspur. Mit 10 Punkten und 23:5 
Toren hat man sich in der Spitzengruppe erst einmal festgesetzt. 
Die Mannschaft freut sich im Übrigen sehr, dass die Heimspiele für Alte Herren-Verhältnisse 
immer gut besucht sind. Vielen Dank für die zahlreiche Unterstützung. 
Gefreut hat sich ein Teil der Mannschaft auch über die Einladung der Neuen Presse zum – in 
dieser Saison neu eingeführten – Hannover 96-Talk in der Fankneipe „Nordkurve“. Bei kühlen 
Getränken lauschte die „Mannschaft des Tages“ der interessanten und kompetenten Diskus-
sionsrunde um 96-Idol Dieter Schatzschneider, Lothar Sippel, Martin Kind und den Neue 
Presse-Experten Andreas Willeke und Bodo Krüger. Ein schöne Abwechslung vom sportlichen 
Alltag, waren sich alle Anwesenden einig. 
An dieser Stelle wünschen wir unseren Langzeitverletzten Marco Sontag und Patze Werner 
(auch „Kreuz-Band“ genannt) weiterhin ein guten Genesungsprozess. Wir zählen auf Euch 
im Juni 2012 in Neuler. Dahin führt nämlich der Weg des Germanentrosses zur Deutschen 
Meisterschaft 2012 …, Cheforganisator Erich Doberstein hat bereits viele Hebel in Bewegung 
gesetzt. 
… und auch beim Brunnenfest in Grasdorf zeigten die Alten Herren vollen Zapf- und 
Verkaufseinsatz für unseren SV Germania Grasdorf. Bis zu den nächsten sportlichen Höhe-
punkten verbleiben wir mit fröhlichen Grüßen 

Stephan Schünemann 

Altsenioren

Es geht nur miteinander 
Die Saisonzielrichtung einiger Mitspieler war eindeutig: Meister wollte man werden und mit 
der Unterstützung aus der Alten Herren sollte dieses Ziel Realität werden. 
Freilos im Pokal und ein einfaches Anfangsprogramm sollten uns dabei in die Karten spielen. 
Das erste Spiel in Ilten wurde gegen eine Hobbytruppe mit 8:2 gewonnen und für das zweite 
Spiel standen mt Diddi und Rene zwei gestandene Altherrenspieler auf dem Platz standen, die 
dann das Spiel fast allein mit 6:1 für uns entschieden haben. Zwischenzeitlich hatten wir noch 
ein Pokalspiel gegen Bredenbeck zu bestreiten, das dank einer starken Leistung in der zweiten 
Halbzeit mit 4:0 gewonnen wurde. 
Und es sollte so weiter gehen. Rethen stand auf dem Programm und Enver hatte seinen großen 
Tag mit 4 Toren, was letztendlich zu einem 5:1 Sieg führte.
Für das folgende Pokalspiel in Lehrte an einem Dienstagabend hagelte es Absagen, so dass wir 
nur mit einer Rumpftruppe ohne Verstärkung aus der Alten Herren sang-und klanglos mit 0:9 
untergingen. Und wenn der Wurm schon mal drin ist, dann spielt man im Punktspiel danach 

SITT Anzeigen 128 x 93 mm.indd 02.02.2007, 15:502

Anti-Aging Laatzen

www.ant iaging- laatzen.de
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Dr. Galina Bercht

· Faltenbehandlung
 mit Botulinumtoxin

· Faltenkorrektur
 mit Hyaluronsäure

· Fruchtsäurepeeling

· Orthomolekulare Medizin
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info@antiaging-laatzen.de
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genauso graupenhaft weiter. Jeder spielt für sich, der Nebenmann wird übersehen und der Weg 
nach hinten scheint durch ein Verbotsschild versperrt zu sein. So wurde das Heimspiel gegen 
Koldingen mit 3:6 verloren.
Die Altsenioren sind eigentlich keine schlechte Truppe, wenn sie sich an die Vorgaben des 
Spiels hält und gemeinsam daran arbeitet. Schlecht sehen wir immer dann aus, wenn die 
Disziplin außer Kraft gesetzt wird, wenn Spieler eigensinnig spielen und bei einem Ballverlust 
nicht kollektiv nach hinten gearbeitet wird.
Dieser Sachverhalt ist allen Spielern bewusst, doch gestaltet sich die Umsetzung äußerst 
schwierig. Deshalb wird es auch weiterhin positive, aber auch negative Überraschungen geben .

Gerd Kleine Börger
Teammanager 

Das muss noch gesagt werden
Die 1. Herren Fußballmannschaft und alle Schiedsrichter des SV Germania Grasdorf 
bedanken sich bei Norbert Wostbrock (vom AWD) für die Bereitstellung von 
Aufwärm-T-Shirts !  

 
Frauenmannschaft

„Mädels“ starten als 11er Mannschaft in neue Saison
In der Sommerpause entschlossen sich die Mannschaft und der Trainer eine „richtige“ Fußball-
mannschaft zu melden. 4 Zugänge zu unseren 12 Mädels – also mit 16 Spielerinnen sollte in 
die Saison gestartet werden, bei der Zuverlässigkeit, die man von der Mannschaft kennt, sollte 
das klappen.
Hochmotiviert wurde in vielen Einheiten die taktischen Umstellungen, Aufteilungen im Feld 
sowie neue Lauf- und Spielwege trainiert. Aufbauend auf einer starken Abwehr, die man in den 
letzten beiden Jahren geformt hatte, wollte man sich in der Hinserie langsam Spiel für Spiel 
einspielen.
Aufgrund der Ferienzeit kam es nur zu einem Vorbereitungsspiel, in dem die Mädchen gegen 
den Bezirksligisten Wülfel antraten. Aufgrund ihrer Unerfahrenheit die sich in mangelnder 
Raumaufteilung, zu langsamen Spiels sowie keiner Aggressivität im Zweikampf ausdrückte, 
war man klar unterlegen. 
Aber gerade diese Mängel konnten nun im Training aufgearbeitet werden, so dass man im 
ersten Punktspiel gegen Bolzum gut vorbereitet auf dem Platz stand. Nach nur 8 Minuten 
stand es 1:0 (Vasso) für Grasdorf, und man spielt in der ersten Halbzeit überlegen, nur mit 
dem Toreschießen haperte es wieder. Kurz vor der Halbzeit erzielte der Gegner den Ausgleich. 
In der 2. Halbzeit konnten wir unsere taktische Unerfahrenheit nicht mehr durch Laufinten-
sität und Kampfkraft bis zum Ende ausgleichen. 
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Kurz vor Schluss fiel das 1:2 und man verlor etwas unglücklich. Aber wieder ein kleiner Schritt 
nach vorn nach der klaren Niederlage gegen Wülfel.
Im nächsten Spiel ging es zu Polizei Hannover, leicht überlegen gestaltete man die erste 
Halbzeit. Und erzielte in der 18. Minute das 1:0 (Anja), weitere klare Chancen wurden nicht 
genutzt, aber in der Abwehr stand man sehr gut, sodass man dieses Spiel trotz Unterzahl 
(20 Minuten mit 10 Mann aufgrund Verletzung) bis zum Ende bestimmen konnte. 
Erster Sieg im 2. Spiel, die Motivation fürs Spiel gegen Arminia (Spitzenreiter) war top.
Bei drückender Schwüle (bis 30 Grad) konnte man den erfahrenen Arminen eine halbe Stunde 
Paroli bieten, doch durch einen Abwehrfehler fiel dann das 0:1 dem kurz vor der Pause durch 
einen Glückschuss das 0:2 folgte. Die Arminen spulten die 2. Halbzeit routiniert herunter, 
unsere wenigen Torchancen konnten wir nicht nutzen. Kurz vor Schluss viel dann das 0:3. 
Wieder um eine Erfahrung reicher, das Niveau des Gegners war vergleichbar mit Wülfel im 
Vorbereitungsspiel, doch gegen Arminia passte alles schon etwas besser.
Gegen Völksen wollte man im nächsten Spiel gewinnen, klar überlegen gestaltete man die erste 
Halbzeit. Man hätte deutlich mit 2-3 Toren führen müssen, klarste Chancen wurden vergeben. 
In der 2. Halbzeit spielte man weiter auf diesem Niveau, doch dann nahm das Unglück seinen 
Lauf: Anja verletzte sich schwer (Kreuzbandriss), die Mädels kassierten in Unterzahl durch 
einen klaren Regelfehler des Schiri das 0:1, und kurz danach wieder durch einen Schirifehler 
das 0:2.

Hildesheimer Straße 70 · 30880 Laatzen

hi.li. Vanessa Rinke, Carina Kriete, Sandy Sawatzki, Charly Pfeiffer, Tania Rubiano-Mora, Victoria Bellou, Lina Schiller, 
Jules Technau,  
vo.li. Rieke Fichtel, Gabi Luque-Navarro , Anja Iwan, Vanessa Kriete, Laura Pytel, Ricarda Budny, Vasso Kiparissoudi
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Doch für Grasdorfer gibt es kein Aufgeben in so einer Situation, mit noch mehr Druck nagelte 
man den Gegner in deren Hälfte fest, erzielte das 1:2 (Laura)
Und hätte dann leicht noch das Spiel umdrehen können. Unglücklich 1:2 verloren, aber 
trotzdem moralisch als Sieger vom Platz gegangen.
In der Woche musste man im Pokalspiel in Rethmar antreten. Man setzte dort an, wo man 
gegen Völksen aufgehört hatte, druckvolles aggressives Spiel mit viel Tempo. Kurz vor der 
Halbzeit viel das 1:0 (Rieke), nach der Halbzeit folgte das 2:0 (Lina) .In einer kurzen Konzen-
trationspause konnte der Gegner auf 1: 2 verkürzen, doch die Mädels waren nicht zu stoppen 
und erzielten das 3:1 (Laura) und kurz vor Schluss das 4:1 (Vanessa).
Ein auch in dieser Höhe verdienter Sieg. Man sieht sich aber immer 2 Mal.
Am darauf folgenden Samstag ging es zu Hause wieder gegen Rethmar, nun stellte sich der 
Gegner abwehrtechnisch gut auf uns ein. Man kam nicht gut ins Spiel, vergab unnötigerweise 
einige klare Torchancen. Trotz deutlicher Überlegenheit kam man zu keinem Torerfolg.
Aber man blieb auch im Abwehrbereich konzentriert, sodass die Konter des Gegners auch 
immer wieder abgefangen werden konnten. 
Resume aus der Woche: Im letzten Spiel der englischen Woche ist den Germanenmädels 
aufgrund der beiden vorangegangenen intensiven Spielen ein wenig die Luft ausgegangen.
Aber kein Wunder, bei nur noch 13 spielfähigen Spielern: 2 Verletzte, 1 Abgang nach Amerika 
(1 Jahr).
Ein guter Beginn in dieser Saison, es zählen nicht immer nur die Ergebnisse, die Entwicklung 
und die Tendenz ist bei den Mädels wirklich positiv, in jedem Spiel top motiviert und mit viel 
Engagement dabei. Macht weiter so.
Wir hoffen, uns mit Neuzugängen zur Winterpause zu verstärken, brauchen aber weiterhin 
Spielerinnen, die Spaß haben, in einer jungen motivierten Truppe Fußball zu spielen.

Aktuelle Berichte auf der Germanen Homepage unter Fußball-Frauen

Trainingszeiten: 18:30 – 20:00 Montag: Sportplatz Albert-Einstein-Schule
     Mittwoch: Sportplatz Ohestraße

Kontakt: Andreas Kriete 0173 / 7052077  Vanessa Kriete 0157 / 714377 59
  m.a.kriete@arcor.de v.kriete@arcor.de

auf 400 m² 
gibt es alles was das Sportlerherz begehrt

Sportsfreund
LeineCenter
Robert-Koch-Straße 1
30880 Laatzen
0511 - 89 71 44 45 www.sportsfreund-hannover.de

GermaniaOnline
Unsere Homepage im Internet erreichen Sie unter
folgender Adresse: www.sv-germania-grasdorf.de



20 21

Jugend-FußballJugend-Fußball

2. B-Junioren

Nicht bezirksligareif
Das es schwer werden würde, war zu erwarten, aber 2 Klatschen zu Beginn der Saison, 
0 Punkte und 2:15 Tore sprechen eine deutliche Sprache. 
Dabei ist der Mannschaft kein Vorwurf zu machen, das Bemühen ist da, aber in dieser Klasse 
werden Fehler nun einmal bestraft und es dauert halt seine Zeit, bis sich der jüngere Jahrgang 
an die neue Spielweise gewöhnt hat. 
Einige Spieler haben in der letzten Saison noch in der 1. Kreisklasse der C-Junioren gespielt 
und müssen sich nun in der Bezirksliga gegen den älteren Jahrgang behaupten. Das sind nun 
einmal 3 Leistungsklassen Unterschied und meist auch 10 kg Körpermasse und 10 cm Körper-
größe weniger sowie eine geringere Schnelligkeit und fehlende Clevernis.
Wir zahlen Lehrgeld, hoffen aber, dass wir gegen schwächere Mannschaften punkten können. 
Der SV Alfeld war im ersten Spiel kein Maßstab, obwohl wir die ersten 20 Minuten gut 
mitgehalten und kein Gegentor bekommen haben. Doch mit dem ersten Gegentor brachen alle 
Dämme, 2 oder 3 Abseitstore und unglückliche Abwehraktionen sorgten für eine fast 2-stellige 
Niederlage. Im zweiten Spiel gegen TUS Germania Hagen konnten wir in der ersten Halbzeit 
das Spiel offen gestalten, mussten aber zu Beginn der zweiten Halbzeit wieder ein Gegentor 
hinnehmen, das wie in Alfeld eine Lawine von Gegentoren in Gang setzte. 
Das Spiel beendeten wir mit 9 Mann, weil 2 Spieler meinten, sie müßten mit dem Schiri 
diskutieren bzw. ihm sagen, was sie von ihm halten. 
Diese Auftritte waren eine Schande für den SV Germania Grasdorf und werden Konsequenzen 
nach sich ziehen. 
Das folgende Auswärtsspiel in Afferde ging mit 2:0 verloren, man war ständig bemüht, aber 
gereicht hat es nicht. 
Für das nächste Spiel in Achtum hatten wir uns etwas ausgerechnet, denn der Vorletzte 
(Achtum) spielte gegen den Letzten (Grasdorf ). 
Es wurde dann doch eine einseitige Partie. Wir konnten in 80 Minuten nicht eine Torchance 
herausarbeiten, der Gegner hatte Raum und Zeit, den Ball anzunehmen und zu kontrollieren 
und so fielen die Tore in der zweiten Halbzeit wie reife Früchte zum 0:4.
Gerne hätte der Trainer technische Möglichkeiten zur Verfügung gehabt, um die Laufleistung 
der Spieler zu dokumentieren. In der Bundesliga hätte jeder Spieler von Wolfsburg erhebliche 
Strafen zahlen müssen.
Für die laufende Saison haben wir zahlreiche neue Spieler verpflichtet, die sich aber noch in 
die Mannschaft integrieren müssen. Wenn sie sich auf die Vorgaben des Trainers einlassen 
und diese im Spiel umsetzen ohne ihr eigenes Ding durchzuziehen, dann können sie zu einer 
Verstärkung des Teams beitragen. 
Darüber und mehr über eine mögliche Entwicklung des Teams im nächsten Germanenspiegel. 

Gerd Kleine Börger, Trainer B2
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1. C-Junioren

Saisonstart sehr durchwachsen
Die ersten drei Spieltage der Saison 2011/2012 sind vorüber und die C1 ist noch nicht so 
richtig „drin“. Spätestens nach der 2:7 Klatsche in der ersten Runde des Bezirkspokals beim 
FC Wunstorf musste allen klar sein, dass wir vor einer schweren Saison stehen. Entsprechend 
intensiv haben wir in den Trainingseinheiten gearbeitet um zum Punktspielstart gegen den 
VfV aus Hildesheim nicht alles, aber zumindest vieles besser zu machen. Dennoch fanden 
wir zunächst schwer ins Spiel und die VfVer brachten uns immer wieder mit schnellem und 
direktem Spiel in Verlegenheit. Folgerichtig fiel dann auch das 0:1. Aber das war ein Weckruf 
für die Germanen, die sich fortan ins Spiel hineinarbeiteten und nach Balleroberung im 
Mittelfeld und schnellem Zuspiel in die Spitze durch Alessio Weißbach noch vor der Pause 
zum Ausgleich kamen. Danach waren wir bis in die Mitte der 2. Halbzeit das bessere Team und 
mussten mindestens 3 weitere Tore machen. Aber auch klarste Einschussmöglichkeiten wurden 
teilweise kläglich vergeben. So kam es wie es immer kommt… Die Hildesheimer machten aus 
einer Einzelaktion das 1:2 und unser Anrennen führte zu zwei weiteren Gegentreffern nach 
Kontern. Der Auftakt ging letztlich unnötig aber nicht unverdient daneben. In dieser Klasse 
kann man sich eben keine Nachlässigkeiten leisten. Mit dieser Erkenntnis ging es am
2. Spieltag zum favorisierten SC nach Langenhagen. Die Germanen waren diesmal von Beginn 
an griffiger und versuchten den Spielaufbau des Gegners schon im Mittelfeld zu stören. Das 
gelang zunächst meist ordentlich, aber Mitte der ersten Halbzeit fiel nach einem Gedränge 
im Strafraum doch das 1:0 für den SCL. Auch diesmal trieb der Gegentreffer unsere Jungs 
erst richtig an. Nach schönem Zuspiel von Jacques Hieronymus traf Robin Fuhrmann zum 
1:1 Pausenstand. Nach der Pause waren wieder die Grasdorfer das bessere Team und konnten 
durch Chrandip Badwal sogar mit 2:1 in Führung gehen. In der Folge gab es durchaus Gele-
genheiten das Ergebnis auszubauen. Stattdessen führte eine Unaufmerksamkeit zum Ausgleich 
für den SCL und danach geriet das bis dahin ordentliche Spiel völlig aus den Fugen. Ein direkt 
verwandelter Freistoß brachte den SCL in Front und in der Nachspielzeit fiel auch noch das 
2:4 aus unserer Sicht. Ein am Ende überforderter Schiedsrichter und extrem unfaire Zuschauer 
auf Seiten der Langenhagener bleiben in Erinnerung, verloren haben wir letztlich aber wieder 
durch eigene Nachlässigkeiten bei der Chancenverwertung und im Defensivverhalten. Das war 
bitteres Lehrgeld. So kam es am 3. Spieltag zum „Kellerduell“ gegen den TuS Sudweyhe. Die 
Partie hielt, was sie versprach. Gegen die körperlich sehr präsenten Gegner kam kein Spielfluss 
auf. Viele Unkonzentriertheiten führten wieder zum 0:1 nach 20 Minuten und wieder führte 
das (kurze) Aufbäumen zum 1:1 diesmal durch einen von Nascimento Kembo direkt verwan-
delten Eckball. Das war´s dann aber auch schon an berichtenswerten Aktionen.
Fazit: Wir müssen noch viel lernen, konsequenter werden und die Dinge „zu Ende bringen“. 
Wir arbeiten alle daran. Endlos Zeit bleibt dafür nicht.
Kopf hoch Jungs. Ihr müsst es wollen.

Stefan Lücke

Öffnungszeiten:
Di. - Fr 16.00 - 0.00 Uhr  •  Samstag 14.00 - 0.00 Uhr

(warme Küche ab 17.00 Uhr)
Sonntag 10.30 Uhr - 19.30 Uhr

(durchgehend warme Küche)

Änderungen vorbehalten

Ohestraße 8 · 30880 Laatzen 
Tel. 0511/ 848 53 37www.restaurantzurleinemasch.de

… und natürlich Fußball-Bundeliga

      live Übertragung!

Tel. 0511/ 848 53 37

Großes Schlachtebuffet !

Preis p. Pers. 13,90  Preis p. Pers. 13,90 Preis p. Pers. 13,90  

Unsere Termine:

Mittwoch, den 16.11.2011 um 19:00Uhr
Freitag, den 18.11.2011 um 19:00Uhr
Sonntag, den  20.11.2011 um 19:00Uhr

Der Sommer geht, der Herbst  kommt !!!
                          Es wird Zeit  für unser

Würziger Grünkohl mit Bregenwurst,
Kassler & Bauchfl eisch,

Kartoffeln

Hausgemachte Schlachtewurst,
Knappwurst, Rotwurst, Sülze, Bauchfl eisch,

Leberwurst, Mett,

dazu Gurken, zweierlei Salate
Käse und Knusperschmalz, Brotauswahl
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2. C-Junioren

Mit einem Kader von 24 Spielern sind wir in die neue Spielzeit in die Kreisliga gestartet.
Es wird den Spielern dreimal die Woche ein Training angeboten, um die Umstellung für den 
jüngeren Jahrgang von Kleinfeld auf Großfeld zu erleichtern.
Mit der Trainingsbeteiligung bin ich wie in der letzten Spielzeit sehr zufrieden.
Einige Spieler müssen sich an das Klima in der Kreisliga erst noch gewöhnen und so sind die 
Ergebnisse der ersten Spiele sehr durchwachsen.
Bei 4 Punkten aus 4 Spielen ist noch sehr viel Luft nach oben.
Aufgrund der Vielzahl an Spielern ist ein Training immer wieder schwierig zu gestalten, bei 
einer Erklärung über Taktik wird über die Bundesliga erzählt oder Faxen gemacht.
Schule, Freunde und die ersten Probleme mit Mädchen und Freunden gehen auch an mir als 
Trainer nicht spurlos vorbei.
Probleme haben die jüngeren Spieler mit der ausgegebenen Taktik (4:5:1) und der Grundord-
nung. Nach gut zwei Monaten in der Zusammenarbeit habe ich aber ein sehr gutes Gefühl 
unsere Jungs in die richtige Spur zu führen und sie auf den Leistungsbereich C-Jugend Landes-
liga und B-Jugend Bezirksliga vorzubereiten.
Bei allen Schwierigkeiten bin ich stolz auf meine Jungs.
Weitermachen und die Kreisliga aufmischen!

Klaus Komning 
Übungsleiter

1. D-Junioren

Auf zu neuen Gegnern!
Nun hat sie also begonnen, unsere letzte Saison in der D-Jugend.
Nach den verdienten Ferien und der Saisonvorbereitung (u. a. mit Testspielen gegen den TSV 
Pattensen und die SpVg Laatzen, sowie einem Turnier beim HSC Hannover, welches wir 
mit dem 3. Platz von 12 Mannschaften beendeten) sind wir in die Saison 2011 / 2012 in der 
Nordstaffel gestartet. Wir erhoffen uns von der Nordstaffel, nicht nur spannende Spiele gegen 
Mannschaften wie SC Langenhagen, TSV Havelse, MTV Engelbostel, TuS Garbsen oder 
Heeßeler SV, sondern auch die damit verbundene fußballerische Weiterentwicklung gegen die 
eben aufgezählten Top-Teams.
Im ersten Punktspiel trafen wir gleich auf den Mitfavoriten SC Langenhagen. Die Jungs 
machten ein sehr gutes Spiel. Kurz vor Ende lag Langenhagen mit 2:1 in Führung. Eine 
Fehlentscheidung des Schiedsrichters verwehrte uns den zu 100 % berechtigten Handstrafstoß. 
Trainer Gerd Hatesohl reagierte 4 Minuten vor dem Ende und wechselte taktisch einen 
Abwehrspieler gegen einen zusätzlichen Stürmer. Die beiden darauffolgenden Gegentreffer 
nahmen wir dadurch in Kauf, auch wenn das Ergebnis den wahren Spielverlauf deutlich 
verzerrt. 
In den nächsten beiden Saisonspielen zeigten die Jungs wieder, was in ihnen steckt. Sie 
gewannen gegen Mariensee/ Wulfelade 2:0 und in Elze mit 8:0 Toren.
Bei so viel Fitness und Spielfreude freuen sich Mannschaft und Trainer auf die nächsten 
Herausforderungen der Vorrunde und die sich anschließende Hallenrunde.

Anja Iwan

1. E-Junioren

Die Abschlussfahrt in die Jugendherberge in Meschede begann leider zunächst mit Dauerregen.
Aber nachdem erst einmal alle Quartiere bezogen waren, wollten die Kinder gegen ihre Eltern 
kicken. Und so wurde bei anhaltendem Nieselregen über eine Stunde hangauf und hangab-
wärts, bei widrigsten Bodenverhältnissen, Fußball gespielt. 
Nachdem Kinder und Eltern gesäubert und geduscht 
waren, gab es eine kleine Stärkung vom herbergsei-
genen “Bratwurstmann“. Die Nacht war erwartungs -
gemäß kurz und unruhig, aber nach einem ordent-
l ichen Frühstück und einigen Tassen Kaffee ging es 
zügig in den Freizeitpark „Fort Fun“. Das Wetter 
hatte auch ein Einsehen und so verzogen sich die 
Regenwolken pünktlich beim Eintreffen, und alle, 
Kinder, Eltern und Trainer, konnten einen tollen Tag 
im Freizeitpark verbringen.

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a. Arbeitnehmern, Beamten, 
Rentnern im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen Einkünften, wenn die Einnahmen hieraus 

13.000,- / 26.000,- EURO p. a. (Alleinstehende / Verheiratete) nicht übersteigen und wenn 
keine Gewinn- oder umsatzsteuerpflichtigen Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Thema Kindergeld,  
Kinderbetreuungskosten sowie Steuerklassenwahl.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. · Lohnsteuerhilfeverein-Beratungsstelle: 
Hermann-Löns-Straße 36· 30880 Laatzen

Beratungsstellenleiter: Herr Lars Hell
Telefon (05 11) 8 98 83 29 · l.hell@gmx.de 

Termine nach Vereinbarung
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Nach den Sommerferien wollten sich bei den 
Kindern Kopf und Füße noch nicht so
recht zusammenfinden und so belegten wir 
beim Freundschaftsturnier in Wennigsen ein 
wenig unglücklich Platz 4.
Die Übungsspiele hatten dann aber doch den 
gewünschten Lerneffekt, und nach einigen 
entsprechenden Trainingseinheiten gewannen 
wir die ersten Punktspiele gegen Weetzen 
mit 4:2, das Heimspiel gegen Arnum knapp 
mit 3:2 sowie das letzte Spiel in Hemmingen 
ziemlich deutlich mit 16:0.

Stephan Christians

1. F-Junioren

Die F1 stellt sich vor:
Die Jungs spielen seit August in der Mannschaft von Michael Hinz in der F1 (Kreisliga Staffel 2) 
und sind alle 2003 geboren. Der älteste unserer Spieler ist im Januar geboren, der jüngste im 
November . Alle zeigen gute Leistungen und halten immer sicherer ihre Positionen.
Besonderer Einsatz und enormer Kampfgeist ist bei Elias und Kevin zu beobachten,  die uner-
müdlich ihre Mannschaft zum Sieg bringen möchten.

Obere Reihe:
Michael Bäseke, Michael Hinz,
Levi Klemm, Leandro Möller, 
Kevin Tschych, Louis Liebold 

Mitte:
Elias Taibi-Haske, Luca Denk, 
Simon Hinz, Alexander Clavier, 
Torwart Nikos Bäseke
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Alles in allem sind die Spiele immer sehr spannend und 
die Jungs gehen super miteinander um!

Bisherige Spiele brachten folgende Ergebnisse:
Gegen Weetzen 10:2 
Gegen SpVgg Laatzen 1:4
Gegen Arnum 1:5 
Gegen Hemmingen Westerfeld 2:0

Zwischen den Spielen und Trainingseinheiten organi-
siert Michael Hinz auch Freundschaftsspiele wie 
z. B. gegen Bolzum Wehmingen welches die F1 15:0 
gewonnen hat.
Michael Bäseke unterstützt als Co Trainer das Team.

Ganz besonders freuen sich die Jungs auf die neuen 
Trainingsanzüge und Trikots, die wir dank einer 
Spieler-Mutti gesponsert bekommen!

N. Liebold

4. F-Junioren

„Grasdorfer Füchse“ des SV Germania Grasdorf starten in die neue Spielsaison 
Insgesamt gehen 4. F-Jugendmannschaften inzwischen für den SV Germania Grasdorf an den 
Start zur neuen Meisterschaftsrunde 2011/12!
Dies ist für den SV Germania Grasdorf ein neuer Rekord! Alle F-Jugendmannschaften sind 
nun gut besetzt und darauf kann man wirklich stolz sein. 
Das Team der 4. F-Jugendmannschaft des SV Germania Grasdorf besteht aus 2003 Jahrgängen, 
die sich im Sommer zusammengefunden hat und bildet nun auch ein Team als „Grasdorfer 
Füchse“, worüber wir uns ganz besonders freuen. Dass dies für den Verein eine große Aufgabe 
ist, dürfte auch klar sein. Seit Anfang des Spieljahres 2011/12 ist der 43-jährige Sabri Manav-
basi neuer Trainer der 4. F-Jugendmannschaft, die aus 18 Jugendspielern besteht.
Für die Betreuung der „Grasdorfer Füchse“ sind Volker Krebs und Thorsten Meyer verantwort-
lich. Die Teamkasse führt Maibritt Ullmann für die 18 Jugendspieler. Spielverlauf gegen Weetzen

Luca beim "warm schießen"
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2. G-Junioren 

Nach einjähriger Ballschule (für 3- bis 5-jährige Kinder) war es am 26. August (endlich) so 
weit. Für alle Kinder stand das 1. (Punkt-) Spiel ihres Lebens auf dem Spiel. Natürlich war die  
allgemeine Nervosität im Vorfeld groß. Als dann jedoch alle Spieler fertig „gestylt „(mit Trikots, 
einheitlichen Hosen, Schienbeinschonern und was noch so alles dazu gehört) aus der Kabine 
kamen, war nur noch großer Stolz und Freude zu spüren. 

Das nach einer tollen Leistung das Spiel mit 1:2 verloren ging, war ebenso zweitrangig, wie 
die Tatsache, dass nach vier Spielen zwei Niederlagen auch zwei Siege gegenüberstehen. Die 
bisherigen Beobachtungen haben gezeigt: sobald ein eigenes Tor erzielt wird, ist dieses Erlebnis 
„das Größte“! Und ein Tor wurde bisher in jeder Partie erzielt. Wenn man die Freude der 
mittlerweile vier- bis sechsjährigen Kinder miterlebt, ist bereits jetzt zu erkennen, wie wichtig 
ein Teamsport im allgemeinen Lernprozess ist. Hier gebührt besonders den beiden Trainern 
Dirk Göldner und Rene Türk ein Riesenkompliment. Sie versuchen in jedem Training sehr 
einfühlsam den Spaß zu vermitteln, den der Fußballsport nun einmal bietet. Eine sehr große 
Trainingsbeteiligung mit teilweise 15 Kindern dankt es ihnen. Erwähnung muss auch finden, 
dass sich alle Eltern hervorragend einbringen. Zahlreiche Unterstützung am Spielfeldrand und 
zwar ohne wild gestikulierende Einwirkungen auf das was auf dem Platz passiert. So soll es sein, 
gerade im Hinblick auf die aktuellen Diskussionen von Seiten des Niedersächsischen Fußball-
verbandes zum Thema „Eltern-Zone“ ! 
Ein großer Dank gebührt auch Marc Meyer (F-Jugend-Trainer), der uneigennützig bereits 
mehrere Spiele der 2.G-Jugend als Schiedsrichter geleitet hat. 
Ansonsten bleibt nur den begeisterten Jungs zuzurufen: „weiter so …“ !    

 Stephan Schünemann 

Mittelfristig will der Coach der „Grasdorfer Füchse“ die langjährigen Bemühungen in 
der Jugendarbeit in Erfolge im Aktivbereich ummünzen und gleichzeitig mit einem Team 
möglichst in der höheren Ebene spielen, den eigenen Jungs interessante sportliche Perspektiven 
bieten.
Natürlich sind aber unsere "Aushängeschilder" die beiden aktiven Mannschaften. Es wäre 
schön wenn in naher Zukunft die 1. Mannschaft wieder in die Landesliga aufsteigen würde. 
Das Team der „Grasdorfer Füchse“ wünscht allen Mannschaften einen guten Start und viel 
Erfolg in der neuen Saison.

Das Team:
Sabri Manavbasi (Trainer), Volker Krebs (Betreuer), Thorsten Meyer (Betreuer), Maibritt 
Ullmann (Teambetreuerin) 

Dem Kader der 4. F-Jugend gehören folgende Spieler an:
Anouar Chargui, Arthur Junker, Fabian Homann, Hamza Manavbasi, Hassan Mahmoud, 
Jonah Knoll, Jorrit Stünkel, Julius Ullmann, Maximilian Verständig, Miguel Brede, Nick 
Bartecki, Onofrio Bottaro, Phillip Jaisut, Roni Bishar, Timo Pürstl, Tom Meyer, Torben Krebs, 
Tunç Kaya.

Hanno Ring 10 • 30880 Laatzen

Gewerbegebiet Gleidingen 

Telefon 0 51 02 / 890  39 -   0

Telefax 0 51 02 / 890  39 - 18

www.druckere ischmidt .de

Entwurf & Gestaltung · Offsetdruck · Folienbeschriftung

Für Ihre privaten
        und geschäftlichen
                   Drucksachen!
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Hallo Fans, Freunde und Gönner des SV Germania Grasdorf ! 

Wer sucht eine hübsche Geschenkidee oder möchte sich selbst einfach nur eine kleine 
Freude machen? 
Bei den folgenden Fanartikeln unseres Vereins ist garantiert etwas für Sie/Euch dabei !    

GERMANIA GRASDORF PRÄSENTIERT:

Fan-Schal (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage - 15,00 €

Baseball-Cap (100 Jahre Germania Grasdorf) - limitierte Auflage - 15,00 €

Fan-Schal (Germania Grasdorf) 12,00 €

Vereinswimpel 8,00 €

Vereinsbanner 7,00 €

Aufkleber „Germanenwappen“ 0,80 € 

Aufkleber „I love Germania“ 0,50 € 

Aufkleber “Das Germanen-G” (ideal für die Verzierung des PKW) 1,00 € 

Vereinsnadel (für Sammler) 3,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“ 30,00 €

Vereinsmaskottchen „Teddybär Grassi“  mit kleinem Fußball 32,50 € 

Germanen-Wanduhr 16,50 €

Germanen-Armbanduhr 25,00 € 

Nähere Informationen und Bestellungen bei Stephan Schünemann 
unter Tel. 0511 / 82 17 25 7 oder bei allen anderen Vorstandsmitgliedern.  

Wir freuen uns über reges Interesse!

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren  
Einkäufen bzw. der Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen unsere Inserenten!

Tischtennis-Spartenleitung

Start in die Saison 2011 / 2012

Liebe Sportkammeraden/innen,
wie bereits berichtet, sind wir froh, dass die TT – Sparte mit vier Mannschaften in die neue 
Saison starten kann. Zum Teil wurden schon die ersten Punktspiele bestritten. Mehr zu den 
bisherigen sportlichen Ergebnissen auf den folgenden Seiten.

Die Verantwortlichen der TT-Sparte beschäftigten sich in den letzten Wochen, neben den 
Planungen für die nächste Saison, u. a. mit der Zukunft des Kinder- und Jugendtrainings. 
Im Vorstand wurde die Entscheidung getroffen, dass Niklas Behrens die Stelle des FSJ‘ler im 
Verein besetzen wird und auch Arbeitsbereiche der TT-Sparte übernehmen kann. Somit freuen 
wir uns, dass Niklas im nächsten Jahr eine TT-AG an der Grundschule Grasdorf anbietet. 
Leider hat sich Niklas nun verletzt und so müssen wir bis zum Herbst erneut planen. Wir 
wünschen Dir, Niklas, zunächst einmal gute Besserung und hoffen auf Deine baldige Rück-
kehr.
Nach dieser schlechten Nachricht folgte eine sehr erfreuliche: Simon und Annika Künzel sind 
Eltern geworden. Die TT-Sparte wünscht der kleinen Nora Lia und Ihren Eltern alles Gute und 
viel Gesundheit. 
Allen Aktiven des Vereins wünsche ich einen guten Start in die neue Saison und viel Spaß am 
Sport.

Michael Stolper

1. Herren – Landesliga
1. Herrenmannschaft startet mit neuem Team in die zweite Landesligasaison!! 
Die Saison 2011/2012 werden wir mit folgendem Team bestreiten: Daniel Argut, 
Kai Friedrich, Marvin Künzel, Juri Ussatschij, Sergeji Ussatschij und Nathaniel Weber.
Durch den Neuzugang Daniel Argut vom Oberligaabsteiger TSV Salzgitter haben wir uns im 
oberen Paarkreuz erheblich verstärkt. Hier rückt die letztjährige Nummer 1 und Kapitän 
Kai Friedrich an Position 2. Mit den "Eigengewächsen" Marvin Künzel, Sergej und 
Jurij Ussatschij, sowie Nathaniel Weber an der weiteren Position nehmen wir den Kampf um
den Aufstieg in die Verbandsliga auf! 
Neben unserem Nachbarn vom VfL Grasdorf werden die Mannschaften vom MTSV Eschers-
hausen, sowie dem TSV Heiligenrode als Anwärter auf den Aufstiegsplatz gehandelt, es wird 
in jedem Fall einen interessanten Kampf um die Aufstiegsplätze geben, es lohnt sich also mal 
vorbei zu schauen! 
Gleich im ersten Punktspiel der neuen Saison konnten wir die Gäste vom TTC Lechstedt 
sicher mit 9:1 besiegen. Nach einem 2:1 nach den Doppeln erhöhten Daniel, Kai, Marvin, 
Jurij, Sergiji und Nathaniel mit ihren Siegen zum nie gefährdeten 9:1 Sieg. 



34

TischtennisTischtennis

35

TischtennisTischtennis

Am kommenden Wochenende erwarten uns dann das Team vom Aufsteiger Hüpede-Oerie am 
Samstag den 24.09., sowie im nächsten Heimspiel dann am 25.09. die Gäste vom TuS Seelze.
Die Mannschaft würde sich über Unterstützung freuen!! 

Kai Friedrich

2. Herren – 1.Bezirksklasse Staffel 6
Verstärkt gegenüber der Vorsaison präsentiert sich auch die 2.Herren, die mit Udo Zlobinski, 
im Vorjahr noch einer der Toppspieler in der Landesliga im unteren Paarkreuz, als neuer Nr.1 
in das Rennen um den Klassenerhalt in der weiterhin stärksten aller Staffeln im 1.Bezirk geht. 
Mit Simon Künzel, der in dieser Saison aber vermutlich nur sporadisch zur Verfügung stehen 
wird und Gunnar Oehme folgen bewährte Kräfte der Vorsaison auf den Plätzen. Neu im Team 
ist Ingo Löhl, der sich durch überragende Leistungen in der letztjährigen 3.Herren gleich auf 
Platz 4 in der Mannschaft katapultierte. An Nr. 5 folgt dann mit Thomas Grüning ein Neuzu-
gang aus Rethen und komplettiert wird das Team durch Mannschaftsführer Michael Behrens. 

Die Zusammensetzung des Teams verspricht eine Menge Spannung, denn während man bei 
Udo und Gunnar durchaus weiß, was man an ihnen hat, steht das aktuelle Leistungsvermögen 
von den beiden „Neuen“ absolut in den Sternen. In den beiden Spielen zum Auftakt bei den 
Toppteams der Staffel, dem FC Bennigsen (2:9) und in Arnum (3:9), zeigten die Ingo (1 Sieg 
in Bennigsen) und Thomas bereits gute Ansätze. Das Team arbeitet derzeit auf das wichtige 
Spiel am 2.10. gegen Aufsteiger HTTC hin, in dem bereits eine Vorentscheidung um den 
wichtigen 7.Platz fallen könnte. Wichtig ist in dieser Saison genau wie auch in der Vorsaison, 

dass die 2. Herren bei dem Ausfall eines Spielers auf starke Ersatzspieler zurückgreifen kann, 
denn immerhin 4 Spieler aus der 3. Herren haben in der Vergangenheit bereits mindestens 
Bezirksliga gespielt.

Michael Behrens

3. Herren – 2. Bezirksklasse St. 12
Die 3. Herren präsentiert sich ebenfalls zu Saisonbeginn in veränderter Aufstellung:
1. Wilfried Kammerhoff, 2. Ingo Wollny, 3. Rupert Lau, 4. Michael Ramsay, 5. Alexander 
Lindau, 6. Niko Schäfer und 7. Thorsten Borges
Dem "erfahrenen TT- Freund" und eifrigem "Germanenspiegel-Leser und Sammler" dürfte 
sofort auffallen, dass hier eine gesunde Mischung aus Lebensalter und Spielerfahrung sowie 
Routine und "jugendlichem Ungestüm" zusammengestellt wurde. 
Neben den legendären Alt-Germanen Wilfried Kammerhoff und Rupert Lau sowie dem 
letztjährigen Spitzenspieler Ingo Wollny und "Youngster" Niko Schäfer wurde die Mannschaft 
mit dem "Rückkehrer" Michael Ramsay ,dem "reaktivierten" Thorsten Borges und dem 
"Neuzugang" Alexander Lindau ergänzt. 
Das erste Spiel in Holtensen wurde bereits souverän mit 9:3 gewonnen. Im Pokalwettbewerb 
musste man sich (ohne Nr.1) dem Harkenblecker Team leider beugen. Als Saisonziel wurde der 
"sichere Verbleib im Bezirk" ausgegeben. 
In den bevorstehenden Spielen dürfte der Mannschaft vielleicht sogar der eine oder andere 
Überraschungssieg gelingen.
Ein aktuelles Mannschaftsfoto folgt in der nächsten Ausgabe. Die 3. Herren wünscht allen 
"Germanen" einen erfolgreichen Saisonverlauf. 

Michael Ramsay

Jugend

Davon, dass der SV Germania auch in dieser Saison auf die Dienste eines FSJ’lers baut, profi-
tiert auch die TT-Sparte. So ist geplant, dass erstmals ab Mittwoch, dem 05.10.2011, Niklas 
Behrens die Gruppe am Mittwoch übernimmt. Ab diesem Termin wird das Kinder- und Ju-
gendtraining immer in der Zeit von 17:30 – 19:00 Uhr stattfinden. Zurzeit steht die sportliche 
Leitung zudem in aussichtsreichen Verhandlungen mit einer Oberligaspielerin von Hannover 
96 zur Unterstützung beim Wiederaufbau der Jugendabteilung. Es ist zudem geplant, weitere 
ehemalige Jugendliche der Sparte mit einzubinden; wie zurzeit Torben Behrens in Vertretung 
seines Bruders und natürlich auch die Ussatschij-Zwillinge aus der 1. Herren.

Erstmals wird es aufgrund der FSJ-Tätigkeit auch zu einer direkten Kooperation mit der 
Grundschule in Grasdorf kommen. Ab November ist die Einrichtung einer AG für Dritt-
klässler geplant; hierzu zu einem späteren Zeitpunkt mehr.
 Tischtennis Termine ➥

Jurij Ussatschij, Marvin Künzel, Natti Weber, Kai Friedrich, Neuzugang Daniel Argut, Udo Zlobinski. Es fehlt Sergej Ussatschij.
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Tischtennis Termine – Termine – Termine – Termine – Termine

So. 25.09. 13:00 Uhr 1. Herren – TuS Gümmer
Sa. 08.10. 16:00 Uhr 1. Herren – TTC Adensen
Sa. 05.11. 16:00 Uhr Heiligenrode – 1. Herren
Sa. 12.11. 15:00 Uhr 1. Herren – Badenstedt
Sa. 19.11. 15:00 Uhr 1. Herren – Algestorf
So. 20.11. 12:00 Uhr Eschershausen – 1. Herren
Sa. 10.12. 16:00 Uhr VfL Grasdorf – 1. Herren

Aerobic-Gruppe

Rudi Carell lässt grüßen……

ein bisschen Wahrheit steckt in dem Lied wohl drin
das Wetter war mal kalt mal warm und heiß, aber immerhin

da rum schrauben können wir nun mal alle nicht
und nehmen es hin mit einem Lächeln im Gesicht

wie sagt man, auch der Herbst hat seine schönen Seiten
es kann sich ein jeder gemütlich darauf vorbereiten

das gilt nicht nur für das Wetter, sondern auch allgemein
um was für sich zu tun, auch in seinem Sportverein

die Möglichkeiten sind vielfältig ob für klein oder groß
denn im Vereinsleben ist eigentlich immer viel los
mal ist es eine urige Radtour oder ein tolles Event

wer da nicht mitmacht, der hat es halt echt verpennt

jetzt ist es mal wieder an der Zeit um „Danke“ zu sagen
an die, die im Hintergrund agieren ohne lange zu fragen
die immer mithelfen, wo wären wir denn ohne sie heute
denn jedes Team braucht nun mal solche tollen Leute

Evelin Sobbe

„CLUB 100“ beim SV GERMANIA GRASDORF 
 

Der „Club 100“ geht 2011 in die 4. Runde! 
Ziel des „CLUB 100“ ist es, eine breite Plattform zu schaffen, die es kleineren Sponsoren, 
Germanen-Fans & Freunden, sowie Gönnern des Vereins ermöglichen soll, „unseren“ Verein 
und seine Arbeit in allen Bereichen zu unterstützen. 

 
Der einmalige Betrag pro Gönner beläuft sich auf 100,00 € für ein Jahr! 

„Belohnt“ wird jeder Spender mit 
 

• einer Spendenbescheinigung für das Finanzamt. 
 

udem gibt es eine Sponsorentafel im Klubhaus, auf der jeder Förderer „sein“ Namensschild 
für die Laufzeit von einem Jahr erhält. Außerdem wird der „Club 100“ auch in unseren 
Vereinsmedien, dem Germanen- und Stadionspiegel, sowie auf der vereinseigenen 
Homepage www.sv-germania-grasdorf.de veröffentlicht. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Name: _________________________________________ 

 
Vorname: _________________________________________ 

 
Anschrift: _________________________________________ 

 

Wohnort: _________________________________________ 
 

Telefon: _________________________________________ 
 
Bitte geben Sie hier noch an, welchen Eintrag Sie auf der Sponsorentafel wünschen: 
 
 __________________________________________ 
 

 Ich möchte anonym bleiben! 
 

 
 
Zahlungsart (bitte ankreuzen): 
 

 Der Betrag wird bar bezahlt 
 

 Der Betrag wird auf das u. a. Konto überwiesen 
 

 Per Rechnung und Überweisung (nur für Firmen), zzgl. 19 % Mehrwertsteuer 
 
 
Bankverbindung:  

 
SV Germania Grasdorf, Kontonummer: 31001118, Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80    
 

ofern Sie nicht vom schriftlichen Spendenweg Gebrauch machen möchten, sprechen Sie 
uns einfach an. Neben den Vorstandsmitgliedern steht Ihnen auch Rainer Kruse als 
Ansprechpartner zum „Club 100“ jederzeit zur Verfügung! 

Z 

S 
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Nachruf

Am 27.08.2011 verstarb im Alter von 74 Jahren nach schwerer Krankheit
der bei vielen Vereinsmitgliedern bekannte

Erwin Bröckers.
Erwin, selbst kein Mitglied bei Germania, lebte viele Jahre in Laatzen, bevor er nach dem 

Tod seine Ehefrau vor etwa 2 Jahren in die Nähe seines Bruders nach Dormagen zog.
Erwin Bröckers war stets interessiert an den Dingen bei Germania

und förderte durch zahlreiche maßgebliche Spenden den Sport in unserem Verein.
Dabei legte er Wert darauf, dass seine Zuwendungen

an verschiedene Mannschaften aufgeteilt wurden.
Als geselliger Vertreter verbrachte er gerne den einen oder anderen Abend im Klubhaus.

Auch nach seinem Wohnortwechsel besuchte er wiederholt Laatzen
und vergaß dabei auch Germania Grasdorf und die alten Bekannten nicht.

Der Kofferraum seines nicht unbedingt kleinen Autos war dann prall gefüllt
mit Delikatessen aus seiner neuen Heimat wie Wein, Schinken und Brot.

Insbesondere schätzte er, dass ihm regelmäßig der "Germanen-Spiegel" zugesandt wurde.
Die ihn kannten, werden Erwin Bröckers in guter Erinnerung behalten
als einen Mann mit Herz und klarem Wort bei passender Gelegenheit.

Mach's gut Erwin!
Uwe Peter

!! Aufgepasst, Germanenfamilie !!
Bereits vormerken -

Der WINTERBALL 2012 fi ndet statt - 
am Samstag, 28. Januar 2012 

Wieder einmal soll es in der Mehrzweckhalle Ohestraße 
fröhlich rund gehen !

Wenn das kein Grund zum Feiern ist!

Wir hoffen auf reges Interesse! 

DER FESTAUSSCHUSS

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag!

Michael Behrens, Andreas Geisel,
Rainer Stich, Bernd Evers50

Norbert Pfennig60
Belgacem "Ben"Dakhlaoui70

LOS GEHT` S ANNO 2011 
 

DER SV GERMANIA GRASDORF LÄDT EIN:  
!!! ZUM TRADITIONS-SKAT- UND KNIFFELTURNIER !!! 

 

 

WO?    - BEI FAMILIE KLOPSCH IM CLUBHAUS ZUR LEINEMASCH  
WANN?– „ZWISCHEN DEN TAGEN“, 
 

 DONNERSTAG, 29.DEZEMBER 2011; BEGINN:19.00 UHR  
                                      STARTGELD: 10 € 
 

AUCH DIESES JAHR WARTEN WIEDER ATTRAKTIVE PREISE ! 
→ WIR FREUEN UNS ÜBER VIELE TEILNEHMER 
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SV Germania Grasdorf von 1908 e.V.

Vereinsanschrift: Ohestraße 8, 30880 Laatzen 
  Telefon 82 68 40 und 82 26 03, Telefax 82 26 08

Bankverbindungen: Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) 
  Kto. allgemein 031001118, Kto. Mitgliedsbeiträge 031001050

Homepage: www.sv-germania-grasdorf.de

Vorsitzender: Wolfgang Weiland, Brunirode 26 Tel. 82 46 78

Stellv. Vorsitzender: Jörg Kuhlenkamp, 30519 Hannover, Wiehbergpark 4 Tel. 83 46 25

  Stephan Schünemann, Wacholderweg 15 Tel. 821 72 57

Schatzmeister: Karl-Peter Hellemann, Haydnweg 2 Tel. 373 60 313

Beitragskassierung: Uwe Peter, Debberode 91 Tel. 82 5813 
  Fax 821 75 99

Spartenleiter 

 – Fußball: Sascha-Oliver Zundel, 30559 Hann., Seelhorster Allee 7 Tel. 89 85 49-19
                                                                                                                          Mobil  0171 / 385 55 58

 – Fußball Jugend: Sven Langkopf, 30173 Hannover, Brehmstr. 76 Tel. 590 18 64 
   Fax 590 18 65

 – Tischtennis: Michael Stolper, Auf der Lieth 8 Tel. 373 87 380

 – Gymnastik: Susanne Rohowski, Kiebitzweg 18 Tel. 262 05 85

Verantwortlich für Inhalt und Annoncen:

  Wolfgang Weiland 
  Stephan Schünemann

Druck: Druckerei H.-E. Schmidt GmbH, Hanno-Ring 10
  30880 Laatzen/Gleidingen                                               Tel. 05102 / 890 39 23 
  E-Mail: k.olfe@druckereischmidt.de

Interesse an einer Werbeanzeige ?
Dann sind Sie bei uns genau richtig ! Die Vereinszeitschrift des SV Germania Grasdorf 
„Germanenspiegel“ (schwarz-weiß-Druck; im DIN A 5-Format) erscheint in einer Auflage 
von je 500 Exemplaren viermal im Jahr, jeweils zum Ende eines Quartals und liegt in 
diversen Geschäften in der Stadt Laatzen aus.  

Die Anzeigenpreise je Ausgabe belaufen sich auf:   
62,00 € für 1/1-Seite
44,00 € für 1/2-Seite
31,00 € für 1/3-Seite
24,00 € für 1/4-Seite

Die Rechnungsschreibung (zzgl. MwSt.) erfolgt von der Druckerei Schmidt in Laatzen/
Gewerbegebiet Gleidingen nach Erstellung einer Ausgabe. Sofern wir Sie neugierig machen 
konnten, sprechen Sie uns an. Stephan Schünemann, Tel.  0511/ 82 17 257

Der Vorstand

FUSSBALL   TISCHTENNIS   DAMEN-GYMNASTIK   MUTTER+KIND-TURNEN



• med. Fußpflege

• Diabetikerbehandlungen

• eingewachsene Nägel 

• Orthonyxiespangen

• individuell gefertigte Orthosen

• Auch Hausbesuche

30880 Laatzen • Parkstr. 1 • %  0511 - 86 98 57 
info@podologie-laatzen.de • www.podologie-laatzen.de

s t a a t l .  a n e r k a n n t e  P o d o l o g i n
(alle Krankenkassen und privat)

Krankengymnastik

Massagen

KG-Gerät

Manuelle Therapie

Fußreflexzonentherapie

Heilmittelkombination D1

Manuelle Lymphdrainage

Muskelaufbautraining 

Elektrotherapie

Fangopackungen

Hausbesuche

Öffnungszeiten Montag - Donnerstag 8.00 - 13.00 Uhr Freitag  8.00 - 13.00 Uhr
  14.00 - 19.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Würzburger Straße 8a 
30880 Laatzen

Telefon 05 11 -  876 40 80 
Telefax 05 11 - 876 40 82

       Praxis für
Physiotherapie

KatrinKatrin
MüllerMüller


